
Was ist sonst noch los?

Für dieses Wochenende und die
Tage darauf können wir überhaupt
nichts veranstaltungsmäßiges an-
kündigen. Offenbar nutzen alle Fest-
lesveranstalter und anderweitig ori-
entierte Organisatoren die Zeit zur
eigenen Regeneration - was ja abso-
lut verständlich ist und denen ge-
gönnt sein soll, die sich zumeist in
ehrenamtlichen Diensten immer
wieder darum bemühen, mit unter-
schiedlichsten Aktionen dafür zu
sorgen, dass es „den anderen“ nicht
langweilig wird ...
Nochmals zur Erinnerung: am ver-

gangenen Montag hat der Karten-
vorverkauf für die Spielzeit
2008/2009 in der Güglinger „Her-
zogskelter“ begonnen. Man kann
also ab sofort für alle Vorstellungen
der neuen Spielzeit seine Tickets re-
servieren lassen. 
Den Spielplan stellen wir nochmals

bei den amtlichen Bekanntmachun-
gen von Güglingen vor.
Eine weitere Ankündigung haben

wir für den „Tag des offenen Denk-
mals“ am Samstag, 14. September,
für Sie. Auf der Titelseite machen wir
darauf aufmerksam, dass der Verein
Neckar-Zaber-Tourismus einen
„Streifzug durch die Römerzeit“ an-
bietet und dabei verschiedene Sta-
tionen mit dem Bus anfährt, die be-
sonders interessant sind. 
Bei Interesse kann man sich direkt

im Brackenheimer „Rondell“ anmel-
den. 

Am letzten August-Wochenende
hat der Veranstaltungskalender wie-
der etwas mehr zu bieten. Unter an-
derem ist der Schwäbische Albverein
Güglingen Ausrichter der „Heilbron-
ner-Stimme-Wanderung“. Beim Ge-
sang- und Sportverein Eibensbach
steht das 26. Backhausfest in der
Ortsmitte ins Haus. 
Mehr darüber lesen Sie spätestens

in der kommenden Ausgabe der
„Rundschau“.
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Römer im Zabergäu 
 

Sonntag, 14. September 2008 
 
 

 
Busfahrt zum Tag des offenen Denkmals! Begleiten Sie uns auf einem kurzweiligen 
Streifzug durch die Römerzeit und erleben Sie einen genussvollen Tag. 

 

10.30 Uhr Führung Jupiter Gigantensäule Brackenheim-Hausen
 anschließend Sektempfang beim Jupiter Weinkeller 
11.45 Uhr Fahrt nach Lauffen a.N. 
12.00 Uhr Führung Römischer Gutshof Lauffen a.N. 
13.00 Uhr Fahrt nach Güglingen 
13.30 Uhr Mittagessen in der Herzogskelter Güglingen 
14.30 Uhr Führung durch das Römermuseum Güglingen 
 anschl. Probe Herkuleswein sowie Kaffee & Kuchen  
16.30 Uhr Rückfahrt nach Brackenheim-Hausen 
 

                                   Im Preis enthalten:  -    Fahrt mit dem Reisebus 
- alle Führungen und Reisebegleitung 
- alle Eintrittsgelder 
- Herkuleswein / Kaffee und Kuchen 
- Sektempfang 

Informationen und Anmeldung: 
Neckar-Zaber-Tourismus e.V. Tel. 07135/933 525, www.neckar-zaber-tourismus.de 
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 22. August; Herr Horst Zimmermann, Wil-

helmstr. 40, zum 80.

Am 23. August; Frau Tatiana Sahebi, Maulbron-

ner Str. 51, zum 90.

Eibensbach
Am 26. August; Frau Doris Mayer, Schulstr. 23,

zum 70.

Am 27. August; Frau Eva Sajnovic, Heuchel-

bergstr. 80, zum 81.

Weiler
Am 24. August; Herr Stefan Hölgyes, Asternweg 5,

zum 73.

Am 24. August; Herr Ludwig Vogl, Asternweg 25,

zum 71.

Am 27. August; Frau Liselotte Haag, Zaberfel-

der Str. 28, zum 85.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die
nicht in der RMZ genannt werden möchten.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfall-
dienstes Eppingen
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem

Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von

18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die

Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-

gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Seit 1. Juli 2008:
Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Seit dem 1. Juli 2008 gibt es wieder eine zen-

trale Notdienstpraxis. Dienstbereit und zustän-

dig ist die Notdienstpraxis Bietigheim (neben

dem Krankenhaus Bietigheim, Uhlandstraße 22,

kostenlose Parkplätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Notdienstpraxis Bietigheim ist - je nach Ta-

geszeit - mit bis zu 3 Ärzten besetzt, einer

davon steht für den Hausbesuchsdienst bereit. 

Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen - Standort Krankenhaus

Brackenheim - zur Verfügung. Er kann telefo-

nisch über die Rettungsleitstelle unter der

Nummer 19222 (im Festnetz ohne Vorwahl) an-

gefordert werden.

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. Dieser

Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-

Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Dienstag, 26. August 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 27. August 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Donnerstag, 28. August 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Freitag, 29. August 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 24. August
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/936123
Öffnungszeiten:
montags geschlossen
dienstags, mittwochs, freitags 14.00 - 18 Uhr
donnerstags 16.00 - 19 Uhr
samstags, sonntags 11.00 - 18 Uhr

Freibad Güglingen
Öffnungszeiten
September: täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
August: täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage August: dienstags und donners-
tags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter: Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag - Donnerstag von 7.30  - 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 -
12.00 Uhr. Freitagnachmittag Termine nach
Vereinbarung Telefon 07135/9306280

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage Tel. 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.
07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf) Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Mi. 9.00 - 11.00 Uhr, Do. 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 - 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22. August 
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620  
Samstag, 23. August 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Sonntag, 24. August 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Montag, 25. August 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen WALTER Medien
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Teil einschließlich der Sitzungsberichte: Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen, bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen, bzw. die Vertreter im Amt. Für
den übrigen Inhalt: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim-Hausen. Bezugspreis jährlich EUR 21,95



Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709

Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter

Öffnungszeiten

Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“

Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz

(Innocents)

Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 

Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“

Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in

der Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“

Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach

Aushang am JuZe

Sonntag: Jungen - Street Dance

Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die

Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße

Öffnungszeiten:

Fr. 13.00 -17.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“

Öffnungszeiten:

Fr. 15.00 - 17.00 Uhr, Sa. 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße

Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;

Fr. 13.00 - 16.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7.45 - 12.00 Uhr; 13.00 -

16.30 Uhr, Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000

Service-Hotline 0800/688-2255

Profi-Hotline 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 0617/174213

Notariat Güglingen
Notar Maurer hat von 11. bis 29. August 2008

Urlaub. 

Das Sekretariat ist zu den üblichen Öffnungs-

zeiten besetzt.

Verbraucherzentrale empfiehlt ständige
Kontrolle der Bankauszüge

Auch Baden-Württemberger
Daten geklaut
Daten mit Namen, Adressen und Bankdaten von

rund 17.000 Bundesbürgern wurden illegal ge-

handelt und genutzt. Auch Baden-Württem-

berger sind von diesem Datenklau betroffen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Weintouristische Hilfe in der Hauptsaison  

Der Sommer ist da! Es ist Urlaubs- und Ferien-

zeit. Viele Touristen verbringen derzeit in unse-

rer schönen Weinregion ihren Urlaub und besu-

chen den Erlebnispark Tripsdrill. 

Deshalb haben wir Unterstützung bekommen!

Als Praktikantin arbeitet seit 1. August Christina

Wolf aus Hausen bei uns. 

Sie studiert an der Hochschule Heilbronn Wein-

betriebswirtschaft und steht uns für 6 Wochen

zur Seite! 

Tatkräftig hilft sie beim Tagesgeschäft, der per-

sönlichen Gästebetreuung, den touristischen

Anfragen bis hin zum Kartenvorverkauf und

Statistik mit.

Christina Wolf im Gespräch mit Touristen

Geologische Besonderheiten im Stromberg -

Die „Häfnerhaslacher Steige“ und der „Große

Kesselgraben“

Begleiten Sie Robert Böckle auf seiner Führung

zu den geologischen Besonderheiten im Strom-

berg am Sonntag, 31. August 2008. Treffpunkt

ist um 14.00 Uhr am Parkplatz Katzenbachsee

zwischen Weiler und Zaberfeld. Die Führung

dauert ca. 2,5 Stunden. Anmeldung über die

Tourist-Information Neckar-Zaber, Tel. 07135/

933525, Infos von Herrn Böckle unter Tel.

07135/5224.

Weitere Informationen: Neckar-Zaber-Tou-

rismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336

Brackenheim, Tel.: 07135/933525, Fax: 933526,

E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de,

www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo. 9 -

13 Uhr, Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten

Am 23. Juli 2008 in Bietigheim-Bissingen; Kenan

Semih Demir, Sohn der Simone Rohrbach und des

Fatih Demir, Güglingen, Hinter dem See 6;

Am 1. August 2008 in Heilbronn; Julia Katharina

Wennes, Tochter des Jens Wennes und der

Susanne Wennes geb. Kögel, Güglingen-Frau-

enzimmern, Nelkenstraße 16;

Am 2. August 2008 in Bietigheim-Bissingen; 

Innocenzo Santalucia, Sohn des Pasqualino

Santalucia und der Elodie Ruffenach, Güglin-

gen, Deutscher Hof 4.

Der Verbraucherzentrale liegen Beschwerden
vor, dass ein Glücksspielanbieter nach gesetzes-
widriger Telefonwerbung nicht nur Verträge un-
tergeschoben, sondern auch unerlaubt Geld von
den Konten abgebucht hat, obwohl die Betroffe-
nen keine Kontodaten weitergegeben hatten. 
Telefonwerbung ohne ausdrückliches Einver-
ständnis des Verbrauchers ist seit 2004 gesetz-
lich verboten. Zudem dürfen seit Inkrafttreten
des neuen Lotteriestaatsvertrages am 1. Januar
2008 generell keine Lose und Lottoscheine
mehr am Telefon angeboten werden. Nach wie
vor ignorieren manche Glücksspielanbieter die-
ses Verbot. Ihr unseriöses Geschäft wird offen-
sichtlich erleichtert, weil hochsensible Kunden-
daten unkontrolliert und gesetzeswidrig
gehandelt werden. Brigitte Sievering-Wichers
von der Verbraucherzentrale: „Die meisten Be-
schwerden betreffen die Firma LottoTeam aus
Köln. Nach Aussagen der Verbraucher kam nach
einem Telefonanruf überraschend die Vertrags-
bestätigung über eine Lottoteilnahme und es
erfolgte auch eine Kontoabbuchung, obwohl
ausdrücklich keine Einwilligung erteilt wurde.“
Die Verbraucherzentrale rät zu einer regelmä-
ßigen gründlichen Prüfung aller Buchungen auf
dem Girokonto. Entdeckt man Fehlbuchungen,
muss man sich umgehend an seine Bank wen-
den und das Konto berichtigen lassen. Das ist
normalerweise innerhalb von sechs Wochen
möglich. Wurden Abbuchungen ohne Einzugs-
ermächtigung veranlasst, sollte man Betrugs-
anzeige bei der Polizei erstatten.
Jeder kann selbst dazu beitragen, das Risiko des
Missbrauchs seiner Daten zu senken: Indem man
nur die Informationen angibt, die zur Abwicklung
eines Vertrages unbedingt notwendig sind - im
Internet ausschließlich über verschlüsselte Ver-
bindungen. Und Finger weg von Preisausschrei-
ben und Gewinnspielen. Das sind in erster Linie
Aktivitäten zum Sammeln von Daten, denn nie-
mand hat etwas zu verschenken.
Betroffene können Fall online bei Verbrau-
cherzentrale melden
Auch meine Kontonummer in falschen Händen?
Nachdem letzte Woche 17.000 widerrechtlich
gehandelte Kundenkonto- und Geburtsdaten
aufgetaucht sind und es aktuell neue Enthül-
lungen gibt, sammelt die Verbraucherzentrale
im Internet Fälle Betroffener.
Immer mehr Menschen machen die Erfahrung,
dass ihre Kontodaten von Anrufern genannt
werden, in Briefen oder E-Mails auftauchen
oder gar unbefugt Geld vom Konto abgebucht
wird. Der Verbraucherzentrale liegen mittler-
weile etwa 200 Beschwerden vor, in denen die
Betroffenen sich sicher waren, ihre Kontenda-
ten nicht an den Anrufer, Absender oder Abbu-
cher gegeben zu haben.
Wer solche Erfahrungen gemacht hat, kann sie
anonym bei der Verbraucherzentrale melden.
Unter www.vz-bw.de/datenklau ist ein Frage-
bogen eingestellt, in dem man seinen Fall do-
kumentieren kann. Mit ihrer Teilnahme können
Betroffene helfen, Licht in das Ausmaß der un-
seriösen und teilweise strafbaren Machen-
schaften zu bringen und die Verbraucherzen-
trale mit ihren Forderungen zur
informationellen Selbstbestimmung unterstüt-
zen.
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Termine

Keine Termine gemeldet für Zeitraum vom 22. bis 28.8.!!!
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Personalveränderungen im Rathaus

Timo Wolf verabschiedet
Seit Mai 2006 war Timo Wolf als Leiter des Ord-

nungsamtes im Rathaus Güglingen tätig. 

Er vertrat in dieser Zeit Katrin Stöhr-Klein wäh-

rend ihres Erziehungsurlaubes. 

Vor Mai kannte ihn die Stadtverwaltung bereits

bestens von seiner Ausbildung als Verwaltungs-

praktikant 2001/2002. 

Sein Aufgabengebiet im Ordnungsamt war sehr

vielfältig - Veranstaltungen/Schankerlaubnis-

se/Feuerwehr/Friedhofsverwaltung/Protokoll-

führung bei den Sitzungen des Gemeinderats/

Katastrophenschutz/Ordnungsmaßnahmen

u. v. a. m.

Da Katrin Stöhr-Klein zum 1. September 2008

ihre Tätigkeit wieder aufnimmt, endete sein be-

fristetes Beschäftigungsverhältnis. Sein neues

Aufgabengebiet fand er als Hauptamtsleiter in

der Gemeinde Eigeltingen in der Nähe des Bo-

densees.

Hauptamtsleiterin Doris Schuh verabschiedete

Timo Wolf, da Bürgermeister Dieterich im Ur-

laub ist, dankte ihm für seinen Einsatz und

wünschte ihm zusammen mit Thomas Kohler

vom Betriebsrat für die Kollegen für die Zukunft

alles Gute und viel Erfolg.

Möglichkeit gegeben ist, am Stand weiter mitzu-
arbeiten und die langjährige gute Kundschaft -
ob jung oder alt - zur Zufriedenheit zu bedienen.
Hauptamtsleiterin Doris Schuh beglück-
wünschte stellvertretend für Bürgermeister
Dieterich Frau Klothilde Kranz und ihren Sohn
zu diesem seltenen Jubiläum, dankte für diese
treue langjährige Bereicherung des Krämer-
marktes in Güglingen, wünschte weiterhin gute
Geschäfte und  treue und zufriedene Kunden. 

487 Besucher
beim Open-Air-Kino
Vergangene Woche war an drei Abenden „Open
Air Kino“ im Deutschen Hof angesagt - die Vor-
stellungen „Indiana Jones“ (203 Besucher) und
„Sex and the City“ (102 Besucher) wurden the-
mengerecht gezeigt, bei „Unsere Erde“ am Frei-
tag war man nicht mutig genug, um den 182 Be-
suchern den versprochenen Kino-Genuss unter
freiem Himmel zu bieten und zog sich kurzer-
hand in den Saal der „Herzogskelter“ zurück.
Nach 196 Gästen bei der Premiere im August
2005, weiteren 504 Kino-Fans im August 2006
und 346 zahlenden Gästen im August 2007 konn-
ten die Besucherzahlen in diesem Jahr wieder ge-
steigert werden, doch hängt dies auch damit zu-
sammen, dass man erstmals an drei Abenden den
Kino-Spaß im Deutschen Hof angeboten hat. 
Im Güglinger Rathaus stellt man sich die grund-
sätzliche Frage, ob man mit dem Termin Mitte
August richtig liegt. Selbst wenn das Wetter
trocken bleibt, kommt man bei spätem Filmbe-
ginn nicht ohne wärmende Elemente aus. 

2. Abschlag für Wasserzins
2008 am 31. August zur
Zahlung fällig
Die 2. Abschlagszahlung für das Jahr 2008 ist
am 31. August 2008 zur Zahlung fällig. Die
Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist am
linken unteren Teil des Abrechnungsbescheides
enthalten, der Ihnen im Januar 2008 zugestellt
wurde. Separate Rechnungen werden für die
Abschläge nicht zugestellt.
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-
stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-
waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.

Stadtwerke Güglingen
- Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,

Textilhandel Edmund Kranz
seit 60 Jahren auf dem
Güglinger Krämermarkt - ein
sehr seltenes Jubiläum
1948 gründeten Edmund Kranz und seine Ehe-

frau Klothilde die Firma Edmund und Klothilde

Kranz, Textilwaren aus Fichtenau-Unterdeuf-

stetten und kamen zum 1. Mal auf den Krämer-

markt nach Güglingen.

Im Laufe der Jahrzehnte erlebte das Ehepaar

Kranz viele Höhen und Tiefen, schlechte Ge-

schäfte, Sturm, Kälte und sehr harte Winter. 

Die Söhne Otto und Ingo wurden geboren, aber

das Marktgeschäft musste weiter betrieben

werden. 

Das Ehepaar Kranz hatte auf den Märkten in der

Vergangenheit wie auch heute noch ihre

Stammkundschaft, viele liebe und treue Kun-

den, die sie bei jedem Markt besuchen und  am

Stand einkaufen. Das Ehepaar Kranz bemühte

sich um ihre Kundschaft durch Fleiß, Freundlich-

keit und Fachkenntnis. Die Firma und ihre Ware

zeichnen sich aus durch Damen-, Herren-, Kin-

der-, Tag- und Nachtwäsche in bester Qualität.

Die Firma Kranz kauft ihre Ware auf der Schwä-

bischen Alb und direkt vom Hersteller. Import-

ware wird nicht geführt und den Kunden auch

nicht angeboten.

2001 verstarb der Firmengründer Edmund

Kranz, zunächst betrieb Frau Klothilde Kranz die

Firma weiter, bis das Geschäft dann 2003 vom

Sohn Ingo übernommen wurde.

Frau Klothilde Kranz ist auch am 19.8.2008 an

ihrem Stand in Güglingen, wie in den vergan-

genen 49 Jahren, sie freut sich und ist glücklich

darüber, dass „ihr Geschäft“ vom Sohn Ingo

Kranz übernommen wurde und ihr somit die
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 12.08.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 06.40 - 07.40 h 50 km/h 517 9 62 km/h

Eibensbacher Str. 08.00 - 09.05 h 50 km/h 158 5 67 km/h

Lindenstr. 09.15 - 10.15 h 30 km/h 62 6 45 km/h

Oskar-Volk-Str. 11.10 - 12.15 h 30 km/h 48 12 56 km/h



Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen

und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt

bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.

Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr

auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen

bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-

ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-

bindung setzen.

vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-

tung und Unterstützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis

15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-

gen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen, statt. 

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-489 vereinbart werden.

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt
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PFAFFENHOFEN

Freiwillige Feuerwehr 
Pfaffenhofen
Neues Fahrzeug und Tag der offenen Tür
Nicht den echten Fahrzeugschlüssel und auch
keinen symbolischen, aus Hefeteig gebackenen,
bekam Matthias Fried überreicht: Zur offiziel-
len Übergabe des neuen Mannschaftstrans-
portwagens (MTW) für die Freiwillige Feuer-
wehr händigte Bürgermeister Dieter Böhringer
dem Pfaffenhofener Kommandanten den Fahr-
zeugschein aus.

Fahrzeugübergabe: (von links) Ex-Kommandant
Gerhard Stuber, Bürgermeister Dieter Böhringer,
Kommandant Matthias Fried, Abteilungskom-
mandant (Weiler) Roland Kux.

In seiner kurzen Ansprache blickte das Gemein-
deoberhaupt noch einmal zurück auf den Kauf
des ersten Löschfahrzeuges, ein LF 8, im Jahre
1974 und die Anschaffung des Tragkraftsprit-
zenfahrzeugs (TSF) 1985 für die Abteilung Wei-
ler. Beide Fahrzeuge zusammen hätten damals
die Gemeinde soviel gekostet, nämlich 60.000
Mark, wie heute der Mannschaftsbus, für den die
Kommune 29.000 Euro investieren musste. Rund
39.000 Euro kostet insgesamt der neue VW-Bus
samt der vom Land Baden-Württemberg vorge-
gebenen feuerwehrtechnischen Ausstattung. Al-
lerdings, es gab auch 10.000 Euro Zuschuss.
Großen Respekt für ihre freiwilligen Leistungen,
die in der Vergangenheit immer anspruchsvol-
ler und zeitintensiver geworden seien, zollte der
Bürgermeister den Feuerwehrangehörigen.
Überörtliche Schulungen und die nicht weniger
wichtige Jugendarbeit machten deshalb auch
den Kauf eines solchen Fahrzeuges erforderlich,
betonte Böhringer.
Der neue MTW ersetzt nun den bisherigen, in-
zwischen schon 30 Jahre alten Bus, den die Ge-
meinde im Jahr 2000 zur Gründung der Jugend-
feuerwehr vom Landkreis und dem damaligen
Kreisbrandmeister Hans Wilhelm Hansmann
geschenkt bekam.

Demonstration der Rettungsgeräte nach einem
Autounfall.

Kommandant Matthias Fried freute sich, dass
der neue MTW nun endlich da ist. Denn schon
in der Woche vor Pfingsten hat er zusammen
mit anderen den roten Bus im VW-Werk in Han-
nover abgeholt und zur feuerwehrtechnischen
Ausrüstung nach Fellbach zur Firma Barth ge-
bracht.
Viele freiwillige Stunden hat der Kommandant
dann noch in der eigenen Garage in den neuen
MTW investiert: Feuerwehrschriftzüge auf alle
vier Fahrzeugseiten sowie der Feuerwehr- und
Ortsname samt Wappen auf Fahrer- und Beifah-
rertüre mussten geklebt werden und nicht zu-
letzt auch noch die vielen gelben Zierstreifen.
Feuerwehrautos in allen Größen und Ausstat-
tungen säumten den Platz und die Straße beim
Pfaffenhofener Rathaus. Aus allen Nachbarge-
meinden und selbst aus Neckarwestheim und
Ittlingen sind Feuerwehrabordnungen zum Tag
der offenen Tür der Pfaffenhofener Wehr ge-
kommen. Und nicht nur sie, auch „zivile“ Besu-
cher strömten in Scharen. Das neue Auto, auch
wenn es nur ein Bus und kein mit Feuerwehr-
technik bestücktes Löschfahrzeug war, interes-
sierte. Außerdem konnte auch die neue Dreh-
leiter der Brackenheimer Floriansjünger
besichtigt werden.
Sehr imposante Technik präsentierte auch das
Technische Hilfswerk der Ortsgruppe Heilbronn. 

Vor allem die Vorführung einer Stein-Kettensä-
ge, mit der die THW-Männer Stahlbetonteile
zersägten, erstaunte viele Zuschauer. 

Imposante Technik: Die Stein-Kettensäge des
THW im Einsatz. 

Da war der große Lkw-Kran des THW, mit dem
die Jugendlichen beim Weinkistenstapeln gesi-
chert wurden, schon alltäglicher und nur für die
jüngsten Besucher wirklich interessant. wst

Beim Weinkisten stapeln.

Scheck für die Jugendfeuerwehr

Über den Scheck vom Jugendclub freut sich die Jugendfeuerwehr.



Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 18. Au-
gust bis 7. September Urlaub. Die Kasualvertre-
tung hat bis 25. August Pfr. i. R. Kleu, Tel. 07046/
880218 und vom 26. August bis 7. September
Pfarrer Grauer, Tel. 5371.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist wieder besetzt
ab 9. September.
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Samstag, 23. August
19.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 24. August
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Bracken-

heim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

Dienstag, 26. August

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Mittwoch, 27. August

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Güglin-

gen (Hl. Messe für verst. Magda-

lena Deis, Maria Wangler und An-

gehörige)

Freitag, 29. August

9.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Bra-

ckenheim

Samstag, 23. August

13.30 Uhr Trauung Melanie Stuber und Mat-

thias Dolk auf dem Michaelsberg

Samstag, 30. August

14.30 Uhr Trauung Werner Knapp und Vio-

letta Bruckmann auf dem Micha-

elsberg

Taufvorbereitung
Alle Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten,

sind ganz herzlich zur Taufvorbereitung am

Samstag, 6. September, eingeladen. Bitte melden

Sie sich bei Pfarrer Rupp, Tel. 07135/5304 an.

Pfarrbrief
Der Pfarrbrief kann am Donnerstag, 4. Septem-

ber eingelegt werden. Die Pfarrbriefeinleger/

-innen treffen sich um 16.30 im Gruppenraum,

Sattelmayerstr. 3 in Brackenheim. Sie freuen

sich auch über Verstärkung ihres Teams!

Ab Freitag, 07.09., kann der Pfarrbrief in den

Pfarrbüros von den Pfarrbriefausträgern abge-

holt werden. 

Sonntag, 24. August

9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Mittwoch, 27. August

20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Sonntag, 24. August

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 24. August 

10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24. August

9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrer i. R. Schwandt)

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Rundschau Mittleres Zabergäu

Den Verantwortlichen des Jugendclubs war es

ein Bedürfnis, sich bei der Feuerwehr für deren

frühmorgendlichen Einsatz beim Sommerfest

des Clubs am Katzenbachsee zu entschuldigen.

Ausdrücklich betonte jedoch Bürgermeister

Dieter Böhringer, dass der Jugendclub an die-

sem Einsatz überhaupt keine Schuld habe. 

Es seien lediglich Besucher des Sommerfestes

gewesen, die auf ihrem Heimweg wohl außer

Alkohol nichts Dümmeres im Kopf hatten, als

eine Spur der Verwüstung zu hinterlassen und

in der Straße in Weiler und auf dem Radweg

nach Pfaffenhofen Schachtdeckel auszuheben

und teilweise auch noch in die Zaber zu werfen.

Die meisten Schachtdeckel wurden zwar von

jungen Feuerwehrmännern in Zivil, ebenfalls

auf dem Heimweg vom Fest, wieder eingelegt,

doch für die Deckel die in der Zaber lagen wurde

dann doch noch der Feuerwehrkommandant

alarmiert. Und schließlich auch noch der Ge-

meindebauhof. wst

3. Grundsteuerrate für das
Jahr 2008 war fällig
Die 3. Rate für die Grundsteuer 2008 war am

15. August 2008 fällig.

Die Höhe der fälligen Rate ist aus dem letzten

Grundsteuerbescheid ersichtlich. 

Netzwerk „Offenes Ohr“

Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.

0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de

Informationen unter: www.forum-neuewege.de

Sonntag, 24. August

9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Fischer).

Das Opfer ist für die eigene Ge-

meinde bestimmt.

17:30 Uhr die apis: in Pfaffenhofen

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

Allg. kirchliche Nachrichten

Wenn Sie uns eine Abbuchungsermächtigung er-
teilt haben, wird die Steuerschuld termingerecht
abgebucht. Haben Sie keine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt, bitten wir die Grundsteuer unter
Angabe des Buchungszeichens zu überweisen.
Falls die Zahlungstermine nicht eingehalten wer-
den, sind wir rechtlich gehalten, Säumniszuschlä-
ge und Mahngebühren zu verlangen. 
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler (einmaliger Zahlungstermin 1. Juli eines
Jahres) sind und es im Jahre 2009 gerne wer-
den möchten, können bis Ende November 2008
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2010
berücksichtigt werden.
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1, erhältlich. 
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das Bür-
germeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1, Frau
Rustler, Tel. 07046/9620-23 oder per E-Mail 
Sylvia.Rustler@pfaffenhofen-wuertt.de

Fundamt Pfaffenhofen
Im Rahmen der Ferienwoche sind noch einige
Kleidungstücke, Handtücher und Trinkbecher
übrig geblieben.
Wer also noch Dinge vermisst, kann diese auf
dem Rathaus abholen.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den 
Landkreis Heilbronn
Am Dienstag, dem 12. August 2008, wurden in Pfaffenhofen Radar-Geschwindigkeitsmessun-
gen durchgeführt. Die Messungen im Überblick:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstr. 12.25 – 13.25 30 km/h 70 14 49 km/h

Maulbronner Str. 13.45 – 14.45 50 km/h 319 9 70 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Thessalonicher 5, 14-24

Wochenspruch: Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.

Psalm 103,2

Wochenlied: „Von Gott will ich nicht lassen“ (365 EG)



Vorschau:

Sonntag, 31. August
11.00 Uhr Gottesdienst beim Backhausfest

des GSV Eibensbach

Dienstag, 2. bis Freitag, 5. September
jeweils 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeinde-

haus Frauenzimmern für Kinder
von 5 bis 12 Jahren

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Hinweis:
Pfarrer Grauer hat bis einschließlich Montag,
25. August, Urlaub. Die Vertretung in dringen-
den Fällen hat Pfarrer i. R. Kleu, Telefon
07046/880218.

Sonntag, 24. August

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Pfarrer i. R. Schwandt)

Dienstag, 26. August
19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth
Vorschau:

Samstag, 30. August
13.30 Uhr Goldene Hochzeit von Horst und

Hannelore Plieninger in der Mar-
tinskirche

Sonntag, 31. August
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)

Dienstag, 2. bis Freitag, 5. September:
14.00 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeinde-

haus Frauenzimmern für Kinder
von 5 bis 12 Jahren

Sonntag, 24. August
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Kachel,

Güglingen. Opfer für die Weltmis-
sion

Dienstag, 26. August
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 
Ab 12 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz

Mittwoch, 27. August
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 28. August
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
Zum Mittagstisch
lädt Sie unser Team von Pfeffer und Salz am
Dienstag, 26. August, ab 12 Uhr wieder recht
herzlich ins Gemeindehaus ein.
Auf der Speisekarte stehen: Suppe, Teigwaren
mit Hackfleischsoße und Dessert. Etwas zu Trin-
ken darf natürlich auch nicht fehlen. 
Unser diesjähriges Gemeindefest
findet am 7. September ab 10.30 Uhr statt. Wir
wollen mit einem gemeinsamen Gottesdienst

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern

Rufen Sie uns an. Tel. 07135/98840 – nennen
Sie uns Ihren Namen und Ihre Telefonnummer.
Wir rufen Sie ab 08.09.2008 zurück. 
Damit eine neues Projekt gestartet werden
kann, sind wir auf Spenden angewiesen. Wir
haben ein Spendenkonto eingerichtet. Diakoni-
sche Bezirksstelle Stichwort Tafelmobil Kto
5786714 bei der KSK Heilbronn 62050000

Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer

Sonntag, 24. August
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Sei wählerisch in deinem
Umgang; Referent R. Fischer/
Gemmrigheim.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Die Autorität
Jehovas anerkennen. Unabhän-
gigkeit wird allgemein großge-
schrieben. Wie können wir als
Christen eine ausgeglichene An-
sicht über Autorität entwickeln -
vor allem über die Autorität Jeho-
vas? Und wie können wir uns vor
dem von Satan propagierten Geist
der Unabhängigkeit schützen?
Der Artikel gibt gute Empfehlun-
gen dazu.

Montag, 25. und Dienstag, 26. August
Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-
ches „Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen“. 
Teil 1: Du kannst dich mit Gottes Hilfe auf sei-
nen großen Tag einstellen.

Mittwoch, 27. August
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache

Donnerstag, 28. August
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen
Reden, vorrangig über biblische
Themen. • Bibelleseprogramm für
diese Woche: Römerbrief 13 bis
16. • Sich bemühen, das Herz an-
zusprechen. • Wiederholung des
Stoffes der letzten acht Wochen.

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf www.je-
hovaszeugen.de.

Das neue Programm der VHS-Unterland ist da
Unsere Programmhefte werden ab dem 3. Sep-
tember wieder überall ausliegen. Im Internet
können Sie die über 2.200 Veranstaltungen und
Kurse des Herbstsemesters bereits abrufen und

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

beginnen. Im Anschluss gibt es ein Mittagessen
von unserem Team „Pfeffer und Salz“, und na-
türlich Kaffee und Kuchen.
Das Fest wird umrahmt mit Kirchenführungen,
dem Posaunenchor und dem Liederkranz, und
auch eine Spielstraße für die Kleinen darf na-
türlich nicht fehlen.
Das Ganze findet auf dem Kelterplatz statt.
Wir freuen uns, wenn Sie diesen Termin für uns
freihalten.

Sonntag, 24. August 
9.30 Uhr Gottesdienst – mit Lektorin 

Kachel, Güglingen

Sonntag, 31. August 
9.30 Uhr Gottesdienst - mit Pfarrer i. R.

Häcker, Brackenheim
Urlaub
hat Pfarrer Aichele-Tesch bis 8. September. Die
Vertretung für Beerdigungen u. ä. hat bis
24. August Pfarrer i. R. Fischer, Zaberfeld, Tel.
912555 bzw. 407586; ab 25. August Pfarrer
Grauer, Frauenzimmern - Tel. 07135/5371.

Sonntag, 24. August

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 27. August
20.00 Uhr Bibelstunde

Suchtberatung in Brackenheim - Ein Ange-
bot der Diakonie Heilbronn vor Ort
Um näher an die Menschen zu kommen, bietet
die Psychosoziale Beratungsstelle (Suchtbera-
tung) der Diakonie donnerstags die Möglichkeit
zu Gesprächen in der Diakonischen Bezirksstel-
le, Kirchstr. 10, Brackenheim.
Wenn Sie oder Ihnen nahe stehende Personen
Fragen zum Thema Sucht und Abhängigkeit
haben oder auch entsprechende Probleme,
dann wenden Sie sich bitte zur Terminabspra-
che an die Zentrale in Heilbronn unter 07131/
964451.
Sie erhalten einen vorgemerkten Termin - ohne
viele Umstände, ohne viel Zeitverlust.

Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer
Das Tafelmobil Zabergäu kommt
Gemeinsam mit dem Kreisdiakonieverband
Heilbronn möchte die Diakonische Bezirksstel-
le mit Hilfe eines Marktwagens das Tafelkon-
zept in das Zabergäu bringen. Die Tafel hat sich
zum Ziel gesetzt, Lebensmittel die kurz vor dem
Verfallsdatum sind einzusammeln und sie an
Menschen die von Sozialleistungen leben, gün-
stig weiterzugeben. Helfen Sie uns mit, dass die
Tafel ins Zabergäu kommt. Für September su-
chen wir zunächst Menschen die handwerklich
begabt sind und Freude daran hätten, den
Marktwagen mit Regalen auszubauen. 

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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sich, wenn Sie dies wünschen, auch anmelden
www.vhs-unterland.de.
Ihre Außenstelle ist während der Schulferien
telefonisch erreichbar, das Büro im Rathaus ist
jedoch in dieser Zeit nicht besetzt.

Pflegenetz Heilbronn e. V.
10. Ausgabe der kostenlosen Zeitung „Pfle-
genetz Heilbronn” erscheint am 24.08.2008
Am Sonntag erscheint die Zeitung vom Pflege-
netz Heilbronn e. V. zum zehnten Mal in Folge.
Sie wird mit einer Auflage von 190.000 Exem-
plaren wieder kostenlos im ECHO an alle Haus-
halte im Stadt- und Landkreis Heilbronn verteilt.
Weitere Exemplare sind bei allen Beteiligten
sowie über das Landratsamt und die Bürgermei-
sterämter zu erhalten bzw. können unter info-
na.pflegenetz-heilbronn.de angefordert werden.
Die Schwerpunktthemen der Ausgabe 2/2008:
Gesundheitsregion mit Zukunft!; Neues aus
Projekt und Politik zu „Sterne für gute Pflege”
– mehr Transparenz in der Pflege; Demenz früh
erkennen; Qualitätszirkel „Schmerzmanage-
ment“; Ergebnisse einer Umfrage zur Pflege-
überleitung zwischen Krankenhäuser und Pfle-
gediensten; attraktive Ausbildungs- und
Stellenangebote in einem Wachstumsmarkt
sowie Tipps und Termine für die Gesundheitsre-
gion S/LK Heilbronn.
Das „Pflegenetz Heilbronn e. V.”, mit seinen
über 40 Mitgliedern aus den Bereichen Pflege
und Gesundheit, ist mit Abstand das größte, real
existierende Netzwerk in ganz Deutschland und
arbeitet mit allen seinen Praktikern völlig eh-
renamtlich. Der gemeinnützige Verein wird be-
gleitet vom Ministerium für Arbeit und Sozia-
les Baden-Württemberg.
Unterstützen auch Sie das „Pflegenetz Heil-
bronn e. V.” und seine Aktivitäten durch eine
Spende – werden Sie Fördermitglied. Unser
Spendenkonto 7406509926, BW Bank BLZ
6050101. Jeder Euro zählt für uns – für Spen-
den über € 200,– wird eine gesonderte Zuwen-
dungsbestätigung ausgestellt. Für Beträge dar-
unter genügt die Vorlage Ihres Kontoauszugs
oder Einzahlungsbelegs dem Finanzamt. Wir
danken für Ihre Unterstützung im Voraus.
Stellvertretend für das „Pflegenetz Heilbronn”

Andreas Haupt, 1. Vorsitzender 

Goldene Hochzeit
Die 50. Wiederkehr ihres Hochzeitstages feiern
am Freitag, 22. August, Margot und Karl Seidler
im Zelterweg in Güglingen. Die Hochzeit fand
am Geburtsort der Ehefrau in Wangen im All-
gäu statt. Zur goldenen Hochzeit wünscht die
„Rundschau“ alles Gute.

Wilfried Haussmann
25-jährige Betriebszugehörigkeit bei
Schweyher GmbH

Am 22.8.2008 kann Herr
Wilfried Haussmann auf
seine 25-jährige Betriebs-
zugehörigkeit zurück blik-
ken. Er ist am 22.8.1983
als Schlossergeselle bei
der Firma Gustav Lang
eingetreten und wurde bei
der Übernahme des Be-

PERSÖNLICHES

Gerne steht Frau Adelhelm für Auskünfte über
weitere Schulungsmöglichkeiten und nähere
Informationen zur Verfügung. 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 07131/
7669-708 oder adelhelm@wfgheilbronn.de.

Abt. Fußball
Pokalspiel
FC Obersulm (Kreisliga A1) – TSV Gügl. 2:0
Gegen den FC Obersulm konnte die Mannschaft
am 16. August nicht überzeugen und ist daher
zu Recht in der ersten Runde des Pokals ausge-
schieden. In der ersten Hälfte kam auf Grund
der mangelnden Laufbereitschaft kein kontrol-
lierter Spielaufbau zu Stande. Der TSV versuch-
te es zu oft mit Einzelaktionen durch die Mitte,
wurde aber immer wieder am Strafraum des
Gegners gestoppt. So ergab sich außer einem
Schuss an den Pfosten von Maximilian Schup-
pert (20.) keine nennenswerte Chance. Ebenso
schwach agierten die Gastgeber. Obersulm ge-
lang in der Anfangsphase wenig, zeigte dann
aber mehr kämpferischen Einsatz und setzte
Güglingen stärker unter Druck. Doch auch die
Platzherren hatten außer ein paar Freistößen
aus dem Halbfeld offensiv nichts zu bieten. 
Nach dem Seitenwechsel blieb die auf Seiten
des TSV notwendige Leistungssteigerung aus.
Oberslum strahlte deutlich mehr Aggressivität
aus und nutzte nun die Fehler in der Güglinger
Abwehr zur verdienten Führung (68.). Vom TSV
kam nach dem Rückstand kaum noch etwas.
Aus dem Spiel heraus hatte man keine Chance
mehr und die zahlreichen Freistöße in der Nähe
des Strafraums gingen weit am Tor vorbei. Nach
dem zweiten Treffer für die Gastgeber (84.) war
die Begegnung dann entschieden. 
TSV Güglingen – FV Lauda (Verbandsliga
Nordbaden) 0:6
Gegen den Verbandsligisten begann man am
17. August sehr stark und konnte auch gegen
eine klar bessere Mannschaft durch gute Orga-
nisation und Raumaufteilung das Spiel offen
gestalten. Lauda hatte wie erwartet mehr Ball-
besitz, kamen in der Anfangsphase aber nicht
zum Abschluss. Für Güglingen ergab sich dage-
gen sogar die Chance zur Führung. Durch
schnelle Konter hatte Baris Güney zweimal die
Möglichkeiten zum 1:0 (13./19.), er scheiterte
aber am Torwart der Gäste.  Leider ließ die Kon-
zentration nach rund zwanzig Minuten deutlich
nach und die Fehler häuften sich. Da die Ab-
stimmung nicht mehr stimmte, wurde man
gegen den laufstarken Gegner besonders über
die Flügel anfällig. Der Verbandligist nutzte nun
seine spielerische Überlegenheit und hebelte
die Abseitsfalle mit gezielten Pässen in die Spit-
ze gekonnt aus. Obwohl man versuchte mit
Kampf dagegen zu halten, musste man in die-
ser Phase des Spiels Lehrgeld bezahlen und lag
zur Pause mit 0:6 zurück. Dadurch ließ sich der
TSV aber nicht entmutigen. Nach dem Seiten-
wechsel zeigte die Truppe noch einmal Moral,
auch wenn die Kräfte langsam nachließen. 

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

triebs durch die Schweyher GmbH mit zwi-
schenzeitlich abgelegter Meisterprüfung als
Metallbaumeister übernommen.
Herr Haussmann ist verantwortlicher Leiter der
Schlosserei und wird auf Grund seiner großen
Fachkompetenz und Erfahrung von allen Mitar-
beitern, der Kundschaft und seinen Vorgesetz-
ten sehr geschätzt.
Wir gratulieren Herrn Haussmann und wün-
schen ihm beruflich und privat weiterhin alles
Gute.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Am 26. August 2008 in Heilbronn 
Sprechtag für Existenzgründer
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heilbronn-
Franken gemeinsam mit der Industrie- und Han-
delskammer Heilbronn-Franken Beratungs-
sprechtage mit Experten der L-Bank Baden-
Württemberg und der Bürgschaftsbank Baden-
Württemberg/Mittelständischen Beteiligungs-
gesellschaft Baden-Württemberg durch. Der
nächste Sprechtag findet am Dienstag, 26. Au-
gust 2008, im Gebäude der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken statt. Diese Beratung stellt
eine gute Gelegenheit dar, direkt von den Förder-
banken Informationen zu öffentlichen Finanzhil-
fen und Ratschläge zur Sicherung der berufli-
chen Selbstständigkeit einzuholen. Ein
besonderer Nutzen dieser kos-tenlosen Dienst-
leistung liegt in der beschleunigten Bearbeitung
von Finanzierungs- und Bürgschaftsanträgen,
die mit öffentlichen Mitteln gefördert werden.
Darüber hinaus beurteilen die Berater Unterneh-
menskonzepte und deren Tragfähigkeit.
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönni-
ge von der Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken, Telefon 07131/791-171 und bei Martin Neu-
berger von der Industrie- und Handelskammer
Heilbronn-Franken, Telefon 07131/9677-112.

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH
Sie möchten einen Berufsabschluss nachho-
len, oder eine Weiterbildung beginnen?
Nutzen Sie die Möglichkeit geförderter 
Weiterbildungen über das Förderprogramm
„WeGebAU“: Das Förderprogramm der Agentur
für Arbeit richtet sich an an- und ungelernte
Beschäftige sowie an alle Arbeitnehmer ab 
45 Jahren.
Aktuelle Kursstarts (Auszug):
01. September: Vorbereitungslehrgang zum
Nachholen des Berufsabschlusses „Maschinen-
und Anlagenführer“
22. September: Kaufmännische Qualifizierung
mit Rechnungswesen
Mitte November: Vorbereitungslehrgang zum
Nachholen Fachlagerist/Fachkraft Lagerlogistik
(IHK)
Beginn auf Anfrage:
Fachkraft für Lexware
EDV-Schulungen
Führerschein CE
Diverse Schweißlehrgänge
Schulungen im Pflegebereich
CNC-Schulungen

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

824 22.08.2008



Natürlich hatte Lauda die Partie weiter sicher
unter Kontrolle, doch wie zu Beginn taten sich
die Gäste trotz deutlichem Bemühen schwer ge-
fährlich vor das Güglinger Tor zu kommen. Die
wenigen gelungenen Offensivaktionen endeten
bei Torwart Heiko Rodrigo. Außer einem Weit-
schuss von Sebastian Feuerherdt, der nur knapp
das Tor verfehlte (70.) konnte der TSV in der Of-
fensive nichts mehr ausrichten. Dafür war man
in der zweiten Hälfte zu sehr mit Defensivauf-
gaben beschäftigt. Trotzdem kann man aus der
Partie gegen einen drei Klassen höher spielen-
den Gegner ein positives Fazit ziehen. Die
Mannschaft hat die im Pokal vermisste Laufbe-
reitschaft gezeigt und sich nach der schwieri-
gen Phase der ersten Hälfte wieder gefangen
und am Ende ein beachtliches Ergebnis erzielt. 
Vorschau: 
Am Sonntag, 24. August, empfängt der TSV
Güglingen zum Vorrundenstart den SV Massen-
bachhausen. Anpfiff ist um 15.00 Uhr, die Re-
serve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
D-Junioren
Am Mittwoch, 27. August, beginnt die D1- und D2-
Jugend ihr gemeinsames Training. Beginn 17.30
Uhr. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Vorschau: Beide Mannschaften sind für den VR
Cup am Sa., 06.09.08, gemeldet, bitte diesen
Termin freihalten. Das erste Spiel ist jeweils um
10.00 Uhr. Jupp & Stefan.
C-Junioren
Am Montag, 25. August, ist um 18.00 Uhr Trai-
ningsbeginn für die neue Saison. Die Trainer bit-
ten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Reiner Leibbrand 

Abt. Tischtennis
Die Sommerpause neigt sich langsam dem Ende
entgegen – und es gilt, sich wieder auf die 
nächste TT-Verbandsrunde vorzubereiten. Am
kommenden Freitag, dem 22.8., geht es daher
wieder los mit dem Training. Ab 18.30 Uhr tre-
ten unsere Youngster an die Platten. Um 20 Uhr
sind dann auch die „Senioren“ dran. Es wäre
schön, wenn möglichst viele Abteilungsmitglie-
der den Weg in die TSV-Halle an der Weinstei-
ge finden würden. Auf geht’s! (MW)

Gaststätte „Weinsteige“ eröffnet neu
Nach nahezu zwei Monaten Renovierungszeit
öffnet die Gaststätte Weinsteige unter der Lei-
tung des erfahrenen Gastronomen Erich Katsch-
ke am Samstag, 30. August, wieder seine Türen. 
Mit deutscher, bürgerlicher Küche, ergänzt
durch saisonale Gerichte, möchte der gelernte
Koch seine Gäste verwöhnen. „Wir möchten mit
unserer Speisekarte einerseits auf die Bedürf-
nisse der Sportler eingehen, andererseits soll die
Karte auch anderen Gästen gerecht werden,“
meinte Erich Katschke, der einmal im Monat
einen Brunch anbieten möchte. Außerdem
plant er sonstige Events wie Grillabende, Preis-
kegeln und Schlachtfeste. Selbstredend stehen
Gastraum, Nebenzimmer, Kegelbahn sowie die
Halle des TSV Güglingen dann auch wieder für
Feste und Feierlichkeiten bis ca. 150 Personen
zur Verfügung. Neben den Sportlern und Gästen
aus der Umgebung ist Erich Katschke auch auf
Wanderer (mit oder ohne Fahrrad), Ausflügler,
kurz auf jedermann eingestellt.  
Zunächst wird Erich Katschke mit seinem Sohn,
welcher zum neuen Schuljahr auf eine Güglin-
ger Schule wechselt, die Pächterwohnung be-
wohnen. 

Abt. Fußball
Saisonstart am Sonntag, dem 24. August
SVF-TV Hausen Spielbeginn 15 Uhr
Reserve beginnt bereits um 13.15 Uhr
Bezirkspokal
In der ersten Runde des Bezirkspokals hatte
man ein Freilos. Am 11. September hat man ein
Heimspiel gegen die Zweite Mannschaft des
FSV Friedrichshall SV. Spielbeginn ist in 
Frauenzimmern um 18.00 Uhr.

Abt. Fußball
GSV Eibensb. – SG Stetten-Kleingartach 1:4
Im WFV-Pokal setzte sich der klassenhöhere Fa-
vorit aus Stetten-Kleingartach erwartungsge-
mäß durch. Im GSV Spiel streuten sich zu viele
Fehler ein, so dass die Gäste leichtes Spiel hat-
ten. Eibensbach schaffte es nur selten die SG
unter Druck zu bringen. Den Ehrentreffer für
den GSV erzielte B. Gerstenlauer.
Vorschau:
Zum ersten Saisonspiel 2008/2009 ist der GSV
am kommenden Sonntag, 24. August, beim FC
Kirchhausen zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reserve: 13.15 Uhr) in
Kirchhausen.

Chorprobenbeginn, Termine
Die Urlaubszeit geht nun zu Ende und wir hof-
fen, dass sich alle unsere aktiven und passiven
Mitglieder gut erholt haben.
Die erste Singstunde nach der Sommerpause
findet Dienstag, dem 09.09.08, um 20.00 Uhr im
Sängerheim in Weiler statt. 
Vielleicht finden sich auch einige „Neue“, die
mit ihrer Stimme den Chor aktiv unterstützen
wollen. Der Probenbeginn nach der Sommer-
pause ist eine gute Gelegenheit ganz unver-
bindlich bei uns reinzuschauen. Einfach am
Dienstag, um 20.00 Uhr zur Singstunde ins Sän-
gerheim nach Weiler kommen.
Hier noch einige wichtige Termine 2008:
06.09.08 Faustballjubiläum; 05.10.08 Ernte-
dankfest in der Kirche in Weiler mit Beteiligung
des gemischten Chores; 08.11.08 Hallenputzen;
15.11.08 Kameradschaftsabend; 26.12.08 Weih-
nachtskonzert in der Kirche in Weiler; 29.12.08
Ochsenbachwanderung. 
Alle wichtigen Informationen über unseren Ver-
ein, über die einzelnen Abteilungen und weite-
re Termine können Sie auf unserer Homepage
unter www.lk-weiler.de erfahren.

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag,
13. September, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Altpapiersammlung

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Seine Ehefrau Marina wird nachkommen, so-

bald sie ihre vertraglichen Verpflichtungen am

alten Standort Schorndorf erfüllt hat.

Der amtierende Vorsitzende des TSV Güglingen,

Michael Lang, freut sich auf seinen neuen Päch-

ter. „Bereits beim ersten Gespräch wurde sofort

deutlich, dass es sich bei Herrn Katschke um

einen wirklich erfahrenen Gastronomen han-

delt. 

Er war bereits am Telefon mein Favorit und dies

wurde dann nach einem persönlichen Gespräch

auch von den weiteren Vorstandsmitgliedern so

gesehen. 

Erkundigungen an den ehemaligen Standorten

rundeten das durchweg gute Bild ergänzend ab

und so war es für uns keine Frage, wer den Zu-

schlag bekommen würde.“ 

Die recht lange Renovierungszeit in der 21 Jahre

alten Gaststätte war notwendig, da sich hier

und da der Verschleiß bemerkbar machte und

auch geänderte rechtliche Vorschriften zum Teil

ein technisches „Aufrüsten“ erforderlich mach-

ten. 

Außer, dass der gesamte Gaststättenbereich

frisch gestrichen wurde, blieb der Grundcharak-

ter der Gaststätte erhalten. 

So wird mancher Gast sich vielleicht verwun-

dert fragen: Was haben die denn in der langen

Zeit gemacht. 

Jedoch liegen die meistens Arbeiten fest ver-

schraubt unter Abdeckplatten oder in nicht zu-

gänglichen Räumen. 

Sportgeschehen im TSV
Sonntag, 24. August
13.15 Uhr Fußball-Aktiv

TSV-Reserve – SV Massenbachhausen Res.

15.00 Uhr Fußball-Aktiv

TSV Güglingen – SV Massenbachhausen

Fußball aktiv
In der 1. Runde des Unterländer Bezirkspokal,

ließ Gast SV Schluchtern nichts anbrennen. Der

Bezirksligist gewann mit 5:1, den Ehrentreffer

zum zwischenzeitlichen 1:2 erzielte Jonathan

Settle.

Mit einem Auswärtsspiel beim Aufsteiger ESV

Heilbronn starten wir am Sonntag, um 15.00

Uhr, in die neue Punktspielrunde 08/09. 

Die Reserve ist spielfrei.

Zum Saisonauftakt erhofft sich die I. Mann-

schaft – und der neue Spielertrainer Phillip

Müller – dass sich die intensive Vorbereitung

auf die neue Meisterschaftsrunde auch in Punk-

ten auszahlt.

Jugendfußball
E-Junioren
Die ersten beiden Trainingseinheiten finden am

Dienstag, dem 26.8., und am Donnerstag, dem

28.8., jeweils um 17.30 Uhr statt.

B-Junioren
Die ersten beiden Trainingseinheiten finden am

Mittwoch, dem 27.8., und am Freitag, dem

29.8., jeweils um 18.00 Uhr statt.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
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Rückblick Ferienwoche 

Am Dienstag, 5. August, war eine kleine Grup-

pe Mädchen und Jungen zum Schnupperschie-

ßen ihm Rahmen der Ferienwoche im Schüt-

zenhaus zu Gast. Ziel unseres Schnupper-

schießens war es, den Mädchen und Jungen

einen Einblick in den Schießsport zu geben. 

Das Programm sah vor, dass der eine Teil sich

zuerst mit der Luftpistole, und der andere mit

dem Luftgewehr versuchen sollte. Um dann,

nach dem Mittagessen, zu tauschen.

Gesagt – getan. Beim Luftgewehr zeigten die

Schützen unserer Jugend in einer kleinen Ein-

führung wie’s richtig geht. Dann waren unsere

Gäste an der Reihe ihr Glück zu versuchen.

Unter der Anleitung unserer Helfer konnte jeder

mit dem Luftgewehr erst auf große, später mit

etwas Übung auf kleinere Scheiben schießen.

Zum Schluss hin sollte jeder noch 10 Schuss als

„Wettkampf“ bestreiten, um die Besten des

Schnupperschießens zu finden.

Dann war auch schon Mittagspause, in der es

Spaghetti mit Tomatensoße gab. Danach ging

es für die zweite Gruppe mit dem Pistolenschie-

ßen und für die andere mit dem Gewehr weiter.

Beim Pistolenschießen wurde auch zuerst eine

Einführung gemacht. Dabei wurde besonders

auf die Sicherheit beim Umgang mit der Pisto-

le eingegangen.

Jetzt ging es dann auch hier mit dem Schießen

los. Auch hier begann man mit größeren Schei-

ben. Dabei stellten sich die kleinen Schützen als

recht talentiert heraus, so konnte man schnell

auf die kleinen Scheiben wechseln. Am Ende

sollte auch hier jeder noch die 10 Schuss Wett-

kampf absolvieren.

Nun ging es für alle auf dem 50-Meter-Stand

weiter. Hier konnte jeder nochmals ein Paar

Schüsse mit dem Kleinkalibergewehr machen.

Sportschützenverein
Güglingen

Leichter hatte hier unsere Zweite Mannschaft
die „neutral“, also ohne Gegner, ihren Wett-
kampf absolvierte.
Einzelergebnisse Mannschaft 1: 
Harald Reinhard 350 Ringe, 
Antonio Sanchez 325 Ringe, 
Jörg Meyer 310 Ringe, 
Peter Beck 356 Ringe 
und Wolfgang Balz 371 Ringe.
Einzelergebnisse Mannschaft 2: 
Udo Sommer 369 Ringe, 
Achim Wetzel 336 Ringe, 
Reiner Conz 336 Ringe, 
Heinz Conz 295 Ringe 
und Wolfgang Harr 300 Ringe.
Auch dieses Jahr hat sich wieder eine Güglin-
ger Schützin für die Deutschen Meisterschaften
qualifiziert.
Ende August wird sich Stefanie Barth auf der
Olympia-Schießanlage in München-Hochbrück
mit den besten Schützen Deutschlands messen
können, und wir wünschen ihr dabei viel Glück.

Leckere „Dünnede“ aus dem Holzbackofen
Mit großer Begeisterung waren die Güglinger
Ferienkinder auch in diesem Jahr wieder beim
Backhäusle in Eibensbach am Werk. 
Den Teig für „Dünnede“ kneten, ausziehen und
wellen, für den entsprechenden Belag sorgen,
danach warten, wie das Ergebnis wohl schmek-
ken wird – dabei wurden die kleinen „Teigspat-
zen“ von den Güglinger LandFrauen auf das
„fachfraulichste“ betreut. Nebenher konnten
die Kinder sich auch noch in die Bastelecke zu-
rückziehen. 
Ein ganz großes Dankeschön allen Helferinnen,
die wieder zum Gelingen dieser „Backaktion für
Kinder“ beigetragen haben.
WG-Fest
Wer hilft mit beim WG-Fest am 14. September?
Bitte meldet euch bei Sonja Krapf unter Tel.
07135/8099. 
Sonja ist auch die Ansprechpartnerin, wenn ihr
eure Kuchenspenden anmelden wollt. 
Herzlichen Dank im Voraus. Dorothee Hahn

LandFrauen Güglingen

Nachdem jeder einen Gehörschutz aufgesetzt
hatte, zeigte unser Vorstand was man auf un-
serem Stand noch alles schießen kann, indem
er mehrere seiner großkalibrigen Gewehre und
Pistolen vorführte. Da krachte es natürlich or-
dentlich, und machte gehörig Eindruck.
Dann folgte noch die Siegerehrung. Hier wur-
den die Besten des Schnupperschießens mit
einem kleinen Pokal geehrt. 

Alle Bilder von unserem Fotografen Patrik Allin-
ger sind auf unserer Homepage www.ssv-gueg-
lingen.de unter „Bildergalerien“ zu finden.
Am Wochenende ging’s zum Internationalen
Jugendturnier in Karlsdorf
Bereits am Freitag wurde unser „SSV-Mobil“
mit allem beladen, was zum Feiern und Cam-
pen nötig ist. Bepackt mit Zelt, Schlafsack und
Isomatte fuhr eine Abordnung im Wohnmobil
unseres Vorstands am Samstagmorgen los.
Nach kurzer Fahrt trafen wir auch schon in
Karlsdorf ein. Nachdem für das Wohnmobil ein
geeigneter Platz gefunden wurde, ging’s mit
dem Aufbauen weiter: Anhänger abladen, Zelte
und Biertische aufstellen, Strom besorgen und
Stereoanlage aufbauen.
Dann mussten unsere Schützen auch schon zum
ersten Mal ran. Während unsere Schützen ihre
ersten Schüsse absolvierten, machten sich die
anderen daran, das Mittagessen vorzubereiten. 
Nach dem Mittagessen war erst einmal ein biss-
chen Ausruhen angesagt, und man gönnte sich
die ersten Schluck Weizenbier, schließlich
musste man Kräfte für den Abend sammeln.
Doch zuvor stand noch der zweite Wettkampf
für unsere Schützen an.
Nach den Wettkämpfen ging das „Abendpro-
gramm“ los. Bis in die frühen Morgenstunden
wurde Musik gespielt, getanzt und abgefeiert.
Dabei mussten wir den ein oder anderen „Aus-
fall“ verzeichnen. Weizenbier, TL und Asbach-
Cola fanden ihre Opfer. Doch am Sonntagmor-
gen waren dann doch die Meisten, mit etwas
Anlauf, wieder fit. Am Vormittag stand Wett-
kampf Nummer Drei auf dem Plan. Nachdem die
letzten Schüsse abgegeben wurden, hieß es auf
die Abschlusstabelle warten.
Das Aufräumen und Zusammenpacken ging
dann etwas schleppend voran. Schließlich
waren alle noch ein bisschen „angeschlagen“.     
Dann stand die Abschlusstabelle fest. Dabei
fanden sich alle unsere Jungschützen im obe-
ren Tabellenviertel wieder.  
Äußerst erfreulich war, dass unsere drei Junio-
ren den Sprung unter die besten Zehn schaff-
ten, und sich damit für das Finale qualifizierten.
Hier konnte sich Michael Röckle als bester Güg-
linger Schütze den Fünften Platz sichern, gleich
danach folgten Stefanie Barth und Lorena
Schaible auf den Plätzen 7 und 8.
Mit den neuen Pokalen gekürt, trat man
schließlich die Heimreise an.  
Wettkampf
Beim letzten Wettkampf mit der Gebrauchs-
pistole konnte sich unsere 1. Mannschaft knapp
mit sieben Ringen Vorsprung gegen ihren Geg-
ner aus Talheim durchsetzen. 
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Herzliche Einladung zum Seniorenkreis nach
der Sommerpause!
Wir treffen uns am Donnerstag, 11.09.2008, um

15.30 Uhr (Achtung! Eine Stunde später als

sonst!!) im Saal der Mauritiuskirche, stärken

uns mit einer Tasse Kaffe und trockenem Ku-

chen. Nach einer Stunde feiern wir mit Pfarrer

Kern eine Andacht im Kirchenraum und freuen

uns an einer musikalischen Überraschung mit

dem Ehepaar Hahn.

Anschließend, ca. 17.30 Uhr, sind Sie eingela-

den zu einem gemeinsamen Nachtessen – wie

es dazu kommt, erzählen wir Ihnen dabei!

Es wäre schön, wenn Sie sich bei Herrn Lern-

hardt (Tel. 5248) telephonisch anmelden –

damit es auch genug gibt für alle! Und natür-

lich gibt es für Fußmüde am Ende einen Heim-

transport. Wir freuen uns auf Sie! Herzlichen

Gruß vom ganzen Team!    S. Haiges

DRK bittet um Blutspenden
Gerade in der Reisezeit steigt der Bedarf an ge-

spendetem Blut. Zugleich befinden sich zahlrei-

che Blutspender im Urlaub. 

Das Deutsche Rote Kreuz bittet Sie daher drin-

gend um Ihre Blutspende am Montag, 25. August

2008, von 14.30 bis 19.30 Uhr, im Zabergäu-

Gymnasium, Schulzentrum, Brackenheim.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen

18 und 68 Jahren. Erstspender dürfen jedoch

nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie,

zum Spendetermin entweder den Blutspender-

pass oder den Personalausweis mitzubringen.

Zum Anreiz verlost das DRK unter allen Blut-

spendern eine 15-tägige Traumreise nach Bali

für 2 Personen plus 500 € Taschengeld. Die

Reise im Wert von 2.500 € wird von einem On-

line-Reisebüro zur Verfügung gestellt. Teilnah-

melose erhält man bei allen Blutspendetermi-

nen in Baden-Württemberg und Hessen bis zum

14. September 2008.

Ortsgruppe Zabergäu e. V.

Sitz Brackenheim – www.svogzabergaeu.de

Erste Teilnahme an der SV-Bundessiegerprü-
fung – hervorragender Erfolg bei der LG-
Meisterschaft
Bei der am vergangenen Wochenende bei der

SV OG Heilbronn stattgefundenen Landesgrup-

pen-Meisterschaft 2008 der Landesgruppe

Württemberg erreichte Bernd Off mit seinem

„Axxo von der Holzinger Au“ einen hervorra-

genden 5. Platz und sicherte sich damit die Teil-

nahme an der Bundessiegerprüfung im Septem-

ber in Baunatal.

Bereits am Freitag fand die Auslosung der Start-

reihenfolge statt. Mit den Startnummern 21 für

Bernd Off und „Axxo“ sowie Startnummer 57

für Santolo Caliendo mit „Volko von der 

Mossig-Buche“ gingen die beiden Teilnehmer

der SV Ortsgruppe Zabergäu am Samstag bzw.

Sonntag an den Start. 

Im Frankenstadion in Heilbronn wurde diese

überregionale Veranstaltung mit 67 Teilneh-

mern von der SV Ortsgruppe Heilbronn als Aus-

richter ausgetragen. 

Verein für Deutsche
Schäferhunde

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Die Pfadfindergruppe aus Güglingen sucht

einen Bauwagen (wenn möglich aus Holz),

zweiachsig, mit Seitenfenster und in renovie-

rungswürdigem Zustand. KOSTENGÜNSTIG.

Kontakt: Tel. 07135/13073, @: 94tobi@web.de

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Samstag, 23.8.2008 

15 Uhr Klostertor Maulbronn „Literarische Füh-

rung rund ums Kloster“

Unkostenbeitrag von 5 € wird erbeten. Natur-

parkführer Herbert Voith, Tel.: 07041/6285

Sonntag, 24.8.2008

13.30 Uhr Rennwegparkplatz zwischen Häfner-

haslach und Zaberfeld „Bannwald – Urwald von

morgen“; Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden. Nähere

Auskunft bei Naturparkführer G. Dupper, Tel.:

07046/2860.

Für alle Führungen wird eine kurze telefonische

Anmeldung erbeten.

Weitere Termine der Naturparkführerinnen und

Naturparkführer finden Sie unter 

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Ortsverband Oberes Zabergäu
Tagesausflug am 29. August 2008
Ein letzter Aufruf erfolgt zum Tagesausflug am

Freitag, dem 29.08.08., da noch einige Plätze

frei sind. Zuerst machen wir einen kurzen Be-

such in der Klosterkirche St. Peter im Tal in Bad

Wimpfen mit anschließender Kaffee- und Bre-

zel-Pause. Danach besuchen wir das SRH Ge-

sundheitszentrum, Rehaklinik für Orthopädie

und Kardiologie.

Wir hören von Chefarzt Dr. Lang einen Fachvor-

trag über Herz-/Kreislauferkrankungen und

werden anschließend durch die Klinik geführt.

Das Mittagessen, bestehend aus Geschnetzel-

tem mit Spätzle, Salat, Dessert und einem Ge-

tränk, nehmen wir auch im Reha-Zentrum ein.

Danach Weiterfahrt nach Bad Rappenau zum

Besuch der Landesgartenschau.

Kosten: Fahrt € 12,00, Mittagessen € 7,50, Ein-

tritt Gartenschau € 10,00.

Wir fahren alle Orte des Zabergäus an, die Ab-

fahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gege-

ben; kassiert wird im Bus.

Zu dieser Fahrt sind Sie, liebe VdK-Mitglieder

mit Ihren Angehörigen, Freunden und Bekann-

ten, recht herzlich eingeladen. 

Auch Nicht-Mitglieder bzw. Senioren sind bei

uns stets herzlich willkommen.

Vielleicht können Sie sich noch kurzfristig ent-

schließen, an dieser Fahrt teilzunehmen. 

(Eine Anmeldung wurde mir mitgeteilt – aufs

Band gesprochen – jedoch der Name ist nicht

verstanden worden; vielleicht rufen Sie noch-

mals an. Danke). 

Anmeldung bitte umgehend an Elisabeth

Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Somit waren optimale Bedingungen für alle

Teilnehmer gegeben und der Wettergott spiel-

te an den Veranstaltungstagen ebenfalls mit.

„Axxo“ und Bernd erhielten in Abteilung A =

Fährtenarbeit 97 Punkte, in Abteilung B = Un-

terordnung 92 Punkte und in Abteilung C =

Schutzdienst 93 Punkte. Die Gesamtpunktzahl

von 282 Punkten reichten zu Platz 5 und qua-

lifizierten die beiden zur Teilnahme an der dies-

jährigen SV-Bundessiegerprüfung Mitte Sep-

tember in Baunatal bei Kassel. Bernd Off und

„Axxo“ sind die ersten Teilnehmer der Ortsgrup-

pe Zabergäu an dieser Deutschen Meister-

schaft. Wir gratulieren sehr herzlich und wün-

schen viel Erfolg.

„Volko“ und Santolo belegten mit 269 Punkten

– Abt. A = 90, Abt. B = 85, Abt. C = 94 Punkte

– den 32. Platz. Zu diesem Erfolg im Mittelfeld

der Teilnehmer gratulieren wir Santolo Calien-

do und „Volko“. Ganz besonderer Dank gilt dem

„LGA-Team 2008“, bestehend aus Bernd Off,

Santolo Caliendo und Susanne Schwer von der

SV OG Zabergäu sowie Brigitte Becker (Platz 27)

und Frank Schwaderer (Platz 44) von der SV OG

Talheim, das durch gute und funktionierende

überörtliche Zusammenarbeit sicherlich zu die-

sem Erfolg der beiden Starter der SV OG Za-

bergäu beigetragen hat.

An alle Weingärtner in Eibensbach,
Frauenzimmern und Güglingen
Wir treffen uns am Samstag, 24. August, um

19.00 Uhr im Saal vom Gasthaus „Zum Ochsen“

in Frauenzimmern. Es geht um das wichtige

Thema Weinberghut. Wie wird sie gemacht,

welche Durchführung und Vorgehensweise in

diesem Jahr? Alle Weingärtner werden gebeten,

zu dieser Veranstaltung zu kommen. 

Hans Herzog

Stammtisch im September
Am Mittwoch, 3.9., um 19.30 Uhr, lädt der Za-

bergäuverein alle Mitglieder und Freunde zum

heimatkundlichen Stammtisch in den Ochsen

nach Frauenzimmern ein. Gisela Fischer erzählt

von der ehemaligen Mühle in Frauenzimmern.

Kreisjungtierschau – Geflügel
Es ist so weit: am Samstag, 6. September, ab

15 Uhr und am Sonntag, 7. September, ab 10

Uhr findet die Kreisjungtierschau in der Sparte

Geflügel im Kleintierzüchterheim Güglingen

statt.

Es werden ca. 330 Tiere ausgestellt. Diese set-

zen sich aus den Sparten Wassergeflügel, Hüh-

ner und Tauben zusammen.

Für das leibliche Wohl unserer Gäste sorgt der

Kleintierzuchtverein Güglingen. Unsere Glücks-

fee mit ihrer gut ausgestatteten Tombola für

Groß und Klein wird bereit stehen, dazu gibt es

einen großen Flohmarkt.

Gutes Wetter ist bestellt – auf Ihr Kommen

freuen sich wie immer die Güglinger Kleintier-

züchter.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Ortsbauernverband
Güglingen/Frauenzimmern
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Musikprobe
Am Mittwoch, 27.08.08, findet die Musikprobe

von 19 – 21 Uhr im Musikerheim statt.

Musikfest
Wir möchten die Bevölkerung aus nah und fern

ganz herzlich zu unserem Musikfest am 13. und

14.09. einladen. Auf dem Gelände vor dem Mu-

sikerheim werden wir samstags ab 17 Uhr mit

der Bewirtung beginnen.

Neu ist der Gottesdienst im Festzelt am Sonn-

tagmorgen, den Pfarrer Trumpp abhalten wird.

Beginn ist um 10.30 Uhr.

Musikalisch und kulinarisch wollen wir Sie an

beiden Tagen zu vernünftigen Preisen verwöh-

nen. Kommen Sie einfach vorbei und schauen,

was die Spielleute aus Zaberfeld alles zu bieten

haben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit der CDU Oberes Zabergäu bei den Römern
Am Samstag, dem 9. August, lud Staatssekretä-

rin Friedlinde Gurr-Hirsch zusammen mit dem

Ortsverband Oberes Zabergäu zu einer Führung

durch das Güglinger Römermuseum ein.

Nach einer Begrüßung der CDU OZ Ortsvorsit-

zenden Nicole Demmler, übernahm Enrico De

Gennaro, Archäologe und Leiter des Museums,

die Führung durch das auf 3 Stockwerke ver-

teilte Museum. Die Ausstellung der rund 1.600

Fundstücke beeindruckte nicht nur durch be-

gehbare Museumsinstallationen wie auch Re-

konstruktionen im Maßstab 1:1, sondern vor

allem durch die lebensechte Darstellung der

Objekte. Durch die Nachbildung eines römi-

schen Vorratkellers wie auch eines begehbaren

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

am Mittwoch, dem 3. September, von 16:00 Uhr

bis 18:00 Uhr, im Wahlkreisbüro in der Pleidels-

heimer Straße 11, in Bietigheim statt. Eberhard

Gienger ist es wichtig auch während der parla-

mentarischen Sommerpause den Kontakt zu

den Anliegen und Sorgen der Bürger zu haben. 

Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können

über das Wahlkreisbüro Telefon (07142) 918991

oder per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundes-

tag.de vereinbart werden. Die Bürozeiten sind:

Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von

13:00 bis 17:00 Uhr. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der

Homepage www.gienger-mdb.de. 

Einladung zum liberalen Sommerfest in
Schwaigern-Stetten am 31.8.2008
Der FDP-Landesverband Baden-Württemberg

veranstaltet sein diesjähriges Sommerfest im

Landkreis Heilbronn. Das Fest beginnt am Sonn-

tag, dem 31.8.2008, um 11.00 Uhr in der „Alten

Kelter“ in Stetten a. H. Die Zufahrt ist ausge-

schildert. Neben kurzen politischen Ansprachen

von Birgit Homburger, Landesvorsitzende der

FDP, MdB, Dirk Niebel, FDP-Generalsekretär,

MdB, sollen Geselligkeit und persönliche Ge-

spräche im Vordergrund stehen.

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die

Jugendkapelle des Musikvereins Schwaigern

und am Nachmittag die „Hindersche Vier“! Für

die kulinarischen Genüsse sind u. a. die örtli-

chen Vereine aus Stetten zuständig, die Kinder

erwartet ein eigenes Programm.

Der FDP Ortsverband Zabergäu lädt dazu herz-

lich ein. Die Vorsitzende Doris Schuh 

Kreisverband Heilbronn
Am Freitag, dem 26.  September 2008, um 19.00

Uhr, spricht unser Mitglied Harald Leibrecht,

MdB, im Merian Zimmer der Harmonie-Gast-

stätte über die Herausforderungen an die ge-

meinsame europäische Außen- und Sicherheits-

politik im 21. Jahrhundert mit anschließender

Diskussion.

Als Mitglied des Auswärtigen Ausschusses des

Deutschen Bundestages ist er ein profunder

Kenner der Materie.

Europa-Union Deutschland

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

römischen Streifenhauses mit Ladenpassage
und Privatraum, wird Geschichte nicht nur
greifbar sondern auch in der vergangenen All-
tagserscheinung erlebbar. 
Die zwischen 1999 und 2005 durchgeführten
Ausgrabungen förderten zahlreiche und vor
allem wertvolle Fundstücke, die Aufschluss über
das Leben in einer ländlichen Siedlung geben,
zu Tage. Friedlinde Gurr-Hirsch lobte hierbei die
großartige Arbeit, indem sie darauf hinwies, wie
beeindruckend es sei, in relativ kurzer Zeit so
viele Erkenntnisse über die Lebensweise der
Römer im Raum Güglingen zu gewinnen. Dar-
über hinaus gebühre auch der anschaulichen
Darbietung zahlreicher Ausstellungsstücke viel
Respekt und Anerkennung. 
Im obersten Stockwerk des Römermuseums be-
findet sich der Heinz-Rall-Raum in Gedenken
an den 2006 verstorbenen Architekten und Eh-
renringträger Güglingens, dessen konkrete Um-
setzungsideen und großzügige Schenkung das
Römermuseum erst möglich machten. Der
Raum kann als Sonderausstellung oder für Vor-
träge genutzt werden.
Auch soll das Museum für Schulen attraktiver
werden. Zu diesem Zweck arbeitet Enrico De
Gennaro an einem speziellen Museumskonzept
für Schulklassen. Friedlinde Gurr-Hirsch begrüß-
te diese Idee und möchte sich dafür einsetzen,
dass die Schulen einen Besuch in diesem authen-
tischen und lebensechten Römermuseum in
ihren Schulablauf integrieren.
Urlaub im Wahlkreisbüro
Büro- und Sprechzeiten im Wahlkreisbüro
Gurr-Hirsch 
Das Wahlkreisbüro in Untergruppenbach ist in
der Zeit vom 18. August – 7. September 2008,
(Sommerferien) nicht besetzt. Während dieser
Zeit können Sie sich aber gerne mit Ihrem An-
liegen an die CDU Kreisgeschäftsstelle in Heil-
bronn wenden: Tel.: 07131/98242-0.
Ab Montag, 8. September 2008 sind wir zu den
gewohnten Zeiten wieder für Sie da! 
Wahlkreisbüro Untergruppenbach
StS’in Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Ansprechpartnerin: Bärbel Oechsle, 
Tel. 07131/701541, Fax: 07131/797052, 
E-Mail: info@gurr-hirsch.de
Die Büroöffnungszeiten sind: 
Mo., Mi., Fr., 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
Di., 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet


